
Werkzeug 

„Stärker vorstrukturiertes Lernen vom 

Lerngegenstand aus planen“

Vorgehen, Beispiele und subjektives Zeiterleben der Lehrkräfte

Diese Planungsform eignet sich besonders für Themen und Lerngegenstände, die eine scheinbar offensichtliche Struktur aufweisen und sich wenig wandeln, 

bspw. mathematische Themen, Farbenlehre, naturwissenschaftliche Grundlagen.



Inhalt des Werkzeuges

• Welche Vorteile bietet mir als Lehrkraft eine stärker vorstrukturierte Lernplanung, …

• Merkmale der Planungsform

• Umsetzungsidee themenzentrierte Planung

• Umsetzungsidee 3-D–Lernmatrix

• Wie gehe ich als Lehrkraft bei dieser Planungsform vor?

• Welche Aufgaben habe ich als Lehrkraft im Lernprozess?

• Welchen Entscheidungsmöglichkeiten hat die Schülerin/ der Schüler im Lernprozess?

• Entstehen einer 3-D-Lernmatrix: Lernwege ausgehend von der zu erwerbenden Kompetenz und der Komplexität vordenken

• Individuellen Lernzugang finden und eigenen thematischen Lernaspekt ausgliedern können

• Tipps zum Erstellen einer 3D-Lernmatrix

• Wie wird die Verteilung der zeitlichen Ressourcen aus Sicht der Lehrkräfte erlebt?

• Zusammenfassung

• Selbstvergewisserung

• Möglichkeit zum / Bitte um Feedback

Durch Anklicken des Icons 

am rechten unteren Bildrand der 

folgenden Seiten gelangen Sie 

zurück zum Inhaltsverzeichnis.
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Welche Vorteile bietet mir als Lehrkraft eine stärker vorstrukturierte Lernplanung,

welche bietet sie den Lernenden für deren Kompetenzerwerb?
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Die Lernplanung ermöglicht 

mir als Lehrkraft:

Die Lernplanung ermöglicht den 

Schülerinnen und Schülern:

• die Lehrplaninhalte im Vorfeld durch die Wahl 
eines Lerngegenstandes zu strukturieren.

• den verschiedenen Aspekten des 
Lerngegenstandes zum Kompetenzerwerb 
geeignete Modalitäten des Behaltens/Erinnerns 
sowie geeignete Aufgaben zuzuordnen

• an Inhalte anderer Fächer anzuschließen 
(fächerübergreifende Lerngegenstände).

• durch einen fortwährenden thematischen Dialog 
den Lernprozess und den Kompetenzerwerb der 
Schülerinnen und Schüler mit zu konstituieren. 

• Individualisierung und Kooperative Lernformen 
gleichermaßen zu unterstützen.

• die Kenntnis der Lehrziele und der von der Lehrkraft 
gewählten Struktur des Lerngegenstandes.

• im Idealfall, einen eigenen, individuellen Zugang zum 
Kompetenzerwerb zu finden und einen thematischen 
Lernaspekt auszugliedern.

• Entscheidungen über ihren individuellen Lernweg 
(operativer Lernaspekt) in einem von der Lehrkraft 
vorgegebenen Rahmen zu treffen.

• eine Anschlussfähigkeit an Inhalte anderer Fächer 
(fächerübergreifende Lerngegenstände).

• einen Eindruck, wo sie aktuell beim Kompetenzerwerb 
stehen
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Merkmale der Planungsform:

✓ Zu Planungszwecken wird über einen zum Kompetenzerwerb geeigneten 

Lerngegenstand eine Struktur vergleichbar eines Rasters gelegt.

✓ Die einzelnen Facetten des Lerngegenstandes werden in das Raster eingefügt.

✓ Der Lerngegenstand bleibt erkennbar. 

✓ Die Planung ermöglicht verschiedene Lernzugänge. Im Idealfall ist sogar ein 

individueller Lernzugang möglich.

✓ Die Lehrkraft braucht eine hohe Fachlichkeit, um die thematische und kognitive 

Komplexität der Inhalte adäquat in dieser Planungshilfe in Form eines Rasters 

abzubilden.

✓ Planung und Arbeit mit der Planungsform erfolgen im Idealfall dialogisch.
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Zum Weiterlesen:

Themenzentrierte Arbeit 

am Beispiel einer 7. Klasse 

(Projekt Schokolade)

https://www.schulportal-thueringen.de/get-data/2b5449da-53d6-4c5f-a158-dbdcdbbbf946/Projekt_Schokolade_RS_Klasse_7.pdf
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Die Schüler*innen haben einen Überblick über den gesamten Lerngegenstand und können auf dieser Grundlage Entscheidungen für Ihren 

Weg zum Kompetenzerwerb treffen.

Die Lehrkraft verwendet in dieser Umsetzungsidee aus der Praxis den Begriff „Niveaustufen“. Allgemeiner ließe sich hier der Begriff „Niveau“ 

verwenden.

Die 3 Dimensionen der Lernmatrix:

• Niveau: A-C 

• Thematische Komplexität: Thema 1-3

• Lernprofil: praktisch, kreativ, analytisch

Umsetzungsidee 

aus der 

berufsbildenden Schule
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Wie gehe ich als Lehrkraft bei dieser Planungsform vor?

1. 

Auswahl der 

Kompetenzen 

auf 

Grundlage 

des 

Lehrplanes

2. 

Festlegen 

eines 

Lerngegen-

standes

4. 

Sichtbar-

machen 

ausgewählter 

Wege zum 

Kompetenz-

erwerb

5. 

Auswahl und 

Aufbereitung 

der zu 

verwenden-

den 

Modalitäten 

des 

Behaltens 

und Erinnerns

2. 

Vordenken 

verschiedener 

Wege zum 

Kompetenz-

erwerb

6. 

Transparenz 

der Rahmen-

bedingungen 

herstellen:

Zeit,

Leistungs-

nachweise

etc.

7. 

Lernende

wählen/ bzw. 

finden 

eigene 

Lernthemen und 

Lernwege im 

Rahmen der 

vorgegebenen

Möglichkeiten

Diese Art der Planung eignet sich besonders für Lerngegenstände, die eine klare Struktur aufweisen und sich wenig ändern (Farbenlehre, Arithmetik …).

https://www.schulportal-thueringen.de/media/detail?tspi=15722
https://www.schulportal-thueringen.de/get-data/8675298f-0cec-4a9f-92a8-a2ecdb1c7fc0/Leistungseinsch%C3%A4tzung_Impulse_2020_ThILLM.pdf
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… unterstütze als kommunikative 

Modalität und beantworte die 

Fragen der Schüler*innen.

… frage nach, 

wenn mich etwas 

interessiert.

Welche Aufgaben habe ich als Lehrkraft im Lernprozess?

… unterstütze bei 

organisatorischen 

Fragen.

… sichere die 

Verfügbarkeit der 

Modalitäten des Behaltens 

und Erinnerns.

… gebe 

lernförderliches 

Feedback.

… sorge für Ruhe 

und Unbedrohtheit.

… führe 

thematische 

Dialoge.

… sichere echte 

Lernzeit und macht 

diese verfügbar.
Ich…

siehe Handlungsfeld  

Unbedrohtheit

… unterstütze bei 

der Wahl der 

Sozialform.

https://www.schulportal-thueringen.de/media/detail?tspi=14787
https://www.schulportal-thueringen.de/media/detail?tspi=14787
https://www.schulportal-thueringen.de/media/detail?tspi=14789
https://www.schulportal-thueringen.de/web/guest/media/detail?tspi=15722
https://www.schulportal-thueringen.de/home/unterrichtsentwicklung/unbedrohtheit
https://www.schulportal-thueringen.de/web/guest/media/detail?tspi=15194
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Welche Entscheidungsmöglichkeiten hat die Schülerin bzw. der Schüler?

bei der Planung

… thematische Lernaspekte 

priorisieren.

… entsprechend der eigenen Sichtweise den 

Weg zum Kompetenzerwerb umstrukturieren.

… bereits vorhandene oder bekannte 

Modalitäten des Behaltens und Erinnerns 

mitbringen.

im Lernprozess

… für sie/ihn passende Aufgaben und 

Herangehensweisen auswählen.

… entscheiden, auf welchem Niveau sie/er in 

die Tiefe eines Lernaspektes vordringen 

möchte.

…aus den vorhandenen Möglichkeiten, bspw. 

Sozialform, Lernprofil entsprechend der 

vereinbarten Ziele auswählen.

Sie bzw. er kann 

in Kenntnis der zu 

erwerbenden 

Kompetenz(en)… 

Im Idealfall kann die Schülerin/der Schüler auch bei dieser Planungsform eigene thematische Aspekte ergänzen oder eigene, individuelle Wege 

einschlagen.

https://www.schulportal-thueringen.de/media/detail?tspi=14787
https://www.schulportal-thueringen.de/media/detail?tspi=15194
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→ Die Darstellung im Arbeitsplan 

folgt der von der Lehrkraft 

gewählten Komplexität zum 

Kompetenzerwerb.

→ Was steht im Lehrplan? 

Was steht im Bildungsplan? 

Was ist mir als Lehrkraft 

wichtig?

→ Was weiß ich über die 

Interessen, die 

Lebenssituationen meiner 

Schüler*innen?

WELCHE

KOMPETENZ(EN)

SOLL(EN) ERWORBEN

WERDEN?

→ Zeigen

→ Performen

→ Ausformulieren

Entstehen einer 3-D-Lernmatrix: Lernwege ausgehend von der zu erwerbenden Kompetenz und der Komplexität vordenken

Perspektive der Lehrkraft

Kenntnisse 
über 

Farben

Grundlagen 
der 

Farbenlehre

Farben aus 
wissen-

schaftlicher
Sicht

Wirkung der 
Farben

Anwendung 
der 

Farbenlehre 
in der 

Kosmetik

Umsetzungsidee 

aus der 

berufsbildenden Schule
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Individuellen Lernzugang finden und eigenen thematischen Lernaspekt ausgliedern können

Struktur für Schüler*innen

sichtbar machen

Kategorie Dimension Fußnote

Thematischer

Lernaspekt

bekannt
verfügbar

unbekannt

Operativer Lernaspekt
verfügbar

empfohlen

bezuglos

reglementiert

Die eigentliche

Differenzierung erfolgt

über den thematischen

Lernaspekt, die 

Niveaustufen und das 

Lernprofil.

Dies muss unbedingt

reflektiert werden!

Perspektive der 

Schüler*innen
Transparenz/ Kenntnis der 

zu erwerbenden 

Kompetenzen

Wahlmöglichkeiten der Schüler*innen zum Kompetenzerwerb, 

bspw. Wahl thematischer Schwerpunkte, Dimension,, 

Sozialformen, Zeit.

Subjektive Lernanlässe (der S) sind möglich

Ein lernförderlicher Planung ermöglicht die Ausgliederung eines eigenen thematischen 

Lernaspekts und Anschlussfähigkeit.
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Individuellen Lernzugang finden lassen

Kenntnisse 
über 

Farben

Grundlagen 
der 

Farbenlehre

Farben aus 
wissen-

schaftlicher
Sicht

Wirkung der 
Farben

Anwendung 
der 

Farbenlehre 
in der 

Kosmetik

Körper-

und 

Spektral

-farben

Farb-

misch-

ungen

Entsteh-

ung von 

FarbenSicht-

bares 

Licht/ 

UV-

Strahlen

Umsetzungsidee 3-D-Lernmatrix

aus der 

berufsbildenden Schule
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Individuellen Lernzugang finden lassen: Praxis nutzt Theorie

Farben

Grundlagen 
der 

Farbenlehre

Farben aus 
wissen-

schaftlicher
Sicht

Wirkung der 
Farben

Anwendung 
der 

Farbenlehre 
in der 

Kosmetik

Körper-

und 

Spektral

-farben

Farb-

misch-

ungen

Entsteh-

ung von 

FarbenSicht-

bares 

Licht/ 

UV-

Strahlen

kreativ

Exemplarische Darstellung 

zur Unterlegung der Struktur 

mit Modalitäten des Behaltens 

und Erinnerns

https://www.schulportal-thueringen.de/media/detail?tspi=14787
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Wähle einen geeigneten 

Lerngegenstand aus. 

Wähle Kompetenzen aus, 

die von den Schüler*innen 

erworben werden sollen.

Biete vielfältige Lernzugänge an.

✓ praktisch

✓ kreativ

✓ analytisch

Habe den Mut, 

Felder freizulassen.

Nutze die Ideen von 

Schüler*innen, um 

Aufgaben und Inhalte 

zu ergänzen.

Weniger ist mehr -

Beginne mit wenigen, 

gut durchdachten und 

passenden Aufgaben.

Plane gemeinsam mit 

Kolleg*innen.

Mache Lernerfolge 

sichtbar: Biete 

geeignete Tests zur 

Selbstkontrolle an.

Fülle zuerst Felder, zu 

denen du spontan 

Ideen hast.
Tipps zum Erstellen 

einer 3-D-Lernmatrix

Entfalte den 

Lerngegenstand in 

verschiedene Richtungen, 

sodass seine Struktur 

erkennbar bleibt

Differenziere die Aufgaben über 

1. Themen

2. Niveaustufen

siehe auch 

Innovativer (Fach-)Unterricht

https://www.schulportal-thueringen.de/get-data/ef3ec4ef-8062-4df4-9fe4-bfe510cbe8aa/Bethge_Greiner_Innovativer_(Fach)Unterricht_200121.pdf
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Wie wird die Verteilung der zeitlichen Ressourcen aus Sicht der 

Lehrkräfte, die es ausprobiert haben, erlebt? 
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Vorbereitung/

Planung

Begleitung des 

Lernprozesses
Überarbeitung/ 

Ergänzung

1. Durchführung

2. Durchführung

3. Durchführung

Jede weitere Planung wird als weniger aufwendig erlebt. 



Stärker vorstrukturiertes Lernen planen

ThILLM, 2023 17

Die in der Planungsform vorgestellten Umsetzungsideen sind Varianten für lernförderlichen Unterricht. 

Sie sind besonders geeignet für komplexe Themen und Lerngegenstände, die beständig wieder 

aufgerufen werden können.

Sie setzen eine hohe Fachlichkeit der Lehrkraft voraus.

Für die Neuplanung wird ein intensives Vordenken und eine arbeits- und zeitintensive Vorleistung von 

Seiten der Lehrkraft benötigt, dieser Aufwand relativiert sich bei wiederholter Verwendung.

Mit dem Einstieg in die Umsetzung der Planungsform im Unterricht steht die Struktur des 

Lerngegenstandes fest. 

Dies ermöglicht eine klare Orientierung, schränkt jedoch gleichzeitig die Möglichkeit einer 

Nachsteuerung ein.
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Selbstvergewisserung

• Unterstützt diese Planungsform meine Lehrziele?

• Wie wirkt sich diese Planungsform auf meine 

Schüler*innen und mich selbst aus?

• Unterstützen die Möglichkeiten zur Mitbestimmung den 

Kompetenzerwerb und das (Weiter)Lernen meiner 

Schüler*innen?
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Wie hat Ihnen das Werkzeug „Stärker vorstrukturiertes Lernen planen“ gefallen?

Wir arbeiten stetig daran, die Werkzeuge für Sie zu verbessern. Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie eine kurze 

Rückmeldung geben. Planen Sie etwa 10 Minuten Zeit ein. Vielen Dank!

Hier finden Sie unseren Feedbackbogen.

Sie haben weitere Umsetzungsideen und möchten Sie uns zur Verfügung stellen?

Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf: katja.franke@thillm.de; andrea.bethge@thillm.de

Sie haben Interesse an weiteren Werkzeugen?

Hier geht´s zum Handlungsfeld 

„Dynamisch - dialogische Planung“
Hier geht´s zur Seite „Unterrichtsentwicklung“.

https://befragung.schulportal-thueringen.de/Feedbackbogen/
mailto:katja.franke@thillm.de
mailto:andrea.bethge@thillm.de
https://www.schulportal-thueringen.de/home/unterrichtsentwicklung/handlungsfeld_dynamischdialogischeplanung
https://www.schulportal-thueringen.de/home/unterrichtsentwicklung

